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Am Wochenende 
Seelsorgebereitschaft ) 9775555

Wir sind gerne
für Sie da!

) 0981 2681
Fax: 0981 9775213 

pfarrbuero.
stadtkirchen-an@elkb.de

) 0981 2681
Fax: 0981 9775213 

veranstaltungen.
stadtkirchen-an@elkb.de

Karin Oberseider
) 0981 2681

Fax: 0981 9775213 
buchhaltung.

stadtkirchen-an@elkb.de
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Pfarrbüro: 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 

Öffnungszeiten:  
Mo.: 9 - 12 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: geschlossen
Do.: 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr
Fr.: 9 - 12 Uhr

Gemeindezentren 
Gemeindezentrum St. Gumbertus 
Beringershof
Johann-Sebastian-Bach-Platz 5
Gemeindezentrum St. Johannis
Schaitbergerstraße 6/8
Gemeindehaus Hennenbach
Martin-Leder-Straße 1
Gemeindehaus Steingruberstraße
Steingruberstraße 14

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Gumbertus: 
Sparkasse Ansbach
IBAN: DE82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

www.innenstadtkirchen-ansbach.de

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Johannis: 
Sparkasse Ansbach
IBAN: DE98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

„Grüß Gott“ von Elisabeth Küfeldt

Zwei Buben stehen an der Brücke, 
über die ich radeln will, rücken 
freundlich ihre Roller zur Seite, 
grinsen mich an, und einer der 
beiden winkt und ruft „Peace“. 

Ich war verblüfft – für die beiden 
muss ich als „alte Frau“ doch fremder 
sein als jemand mit anderer Haut-
farbe oder anderer Sprache. Und er 
grüßt mich mit dem Wunsch, der 
durch die Nationen geht „Peace, 
Friede, Schalom, Salaam!“ Unser 
klassisches „Grüß Gott!“ meint ja 
nichts anderes: „Gott grüße dich 
mit seinem Frieden!“

Ein Wunsch, quer durch die Natio-
nen und durch die Generationen. Ein 
Wunsch für uns selbst – und für den 
anderen, dem wir begegnen. 

Im Umfeld unseres Monatsspruchs 
wird Israel (für die galt die Auffor-
derung zuerst) ausdrücklich daran 
erinnert: Ihr wart selbst Fremde in 
Ägypten! Ihr wisst doch, wie’s ist, 

wenn die Hautfarbe, die 
Sprache, die Essensgewohnheiten, 
der soziale Status… einen disqualifi-
zieren!

Vielleicht wäre es hilfreich, sich an 
eigene Situationen der Fremdheit 
zu erinnern: in der neuen Schule, im 
anderen Wohnviertel, an der neuen 
Arbeitsstelle – und dann mit der 
Freundlichkeit auf „den Ganz-Anderen“ 
zuzugehen, die man sich selbst drin-
gend gewünscht hätte.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie so auf 
die Fremden zukommen können, ob 
fremd nach der Nationalität oder 
nach der Lebenssituation: Der Friede 
Gottes sei mit dir!

Und dass Sie damit eine solche 
Heiterkeit ins Herz zaubern, wie ich 
sie nach dem Gruß des Buben lange 
hatte.

Ihre Pfarrerin

Elisabeth Küfeld

Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land 
lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken.“
                                                                    3. Mose 19,33
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Wir sind gerne
persönlich für 

Sie da!

Termine auch nach Vereinbarung!
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Aus unserer Pfarrei
Bericht aus dem 
Kirchenvorstand

Einladung zur Jubelkonfirmationn

Am 8. Februar haben die Kirchen-
vorstände aus den beiden Innenstadt-
gemeinden St. Gumbertus und 
St. Johannes am bayernweiten KV-
Tag in Nürnberg teilgenommen. 

Außerdem gab es am 10. Februar die 
erste gemeinsame Sitzung beider 
Kirchenvorstände. Inzwischen fanden 
auch die Wahlen zur Dekanats-
synode statt. 

Unsere Kirchengemeinden werden 
in der Synode durch jeweils drei 
Kirchenvorsteherinnen bzw. Kirchen-
vorsteher vertreten.

Die öffentliche Sitzung des KV 
St. Gumbertus findet am 12. März 
um 19.30 Uhr im Beringershof statt. 

Die öffentliche Sitzung des KV 
St. Johannis am 13. März um 19 Uhr 
im Kapitelsaal des Dekanats (Schait-
berger Str. 20).

Oliver Englert

„Das waren Zeiten…“
So mag manche(r) denken, wenn er 
oder sie sich an die Konfirmation und 
den damaligen Konfirmandenunter-
richt erinnert. Manches war schwie-
rig, vielleicht lästig, manches auch 
ganz wunderbar. Einer ist sich treu 
geblieben: Der Gott, der uns zu sich 
ruft und uns seine Hilfe und Beglei-
tung geben will.

Ganz herzlich sind alle Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der Jahrgänge 
1975, 1965, 1955 (und gerne auch 
frühere) eingeladen, sich gemeinsam 
zu erinnern und vielleicht neu auf die 
eigene Suche nach diesem Gott zu 
machen.

Die Jubelkonfirmation, die am 1. Juni 
um 10 Uhr in St. Gumbertus und
St. Johannis stattfindet, ist eine 
Gelegenheit, mit ehemaligen Mit-
Konfirmanden Erinnerungen auszu-
tauschen und in einem festlichen 
Gottesdienst den Zuspruch von Got-
tes Segen und seine Nähe im Heiligen 
Abendmahl zu erleben. 

n

Die Einladungen zu diesen Jubel-
konfirmationen werden Ende März 
verschickt, doch bei manchen Namen 
sind die MitarbeiterInnen des Pfarr-
amtes bisher ziemlich vergeblich auf 
Spuren- und Adressen-Suche. Viel-
leicht kann ja mancher Leser, manche 
Leserin des Gemeindebriefes mit 
einer oder vielen Adressen helfen? 

Dann melden Sie sich doch bitte im 
Pfarramt, Tel 2681.

Sollten Sie gern Ihre Eiserne (nach 
65 Jahren) oder gar die Kronjuwelen-
Konfirmation (nach 75 Jahren) mit 
uns feiern wollen – zögern Sie bitte 
nicht, sich im Pfarramt zu melden. 
Sie sind herzlichst eingeladen, auch, 
wenn Sie vielleicht woanders konfir-
miert wurden, und bekommen gern 
eine Erinnerungsurkunde an diesen 
besonderen Tag! Den Gottesdienst 
in St. Gumbertus feiern Pfarrerin de 
Fallois und Pfarrer Englert und in St. 
Johannis Vikar Bartolf und Pfarrerin 
Möller mit Ihnen.

Oliver Englert
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Aus unserer Pfarrei
n CVJM-Gemeinschaft

 

v Bei den gemeinsamen Abenden 
wollen wir zusammen Gott feiern, 
dies tun wir mit Liedern und durch 
Impulse, die von Hauptamtlichen wie 
Ehrenamtlichen für alle vorbereitet 
werden.

v In den Hauskreisen vertiefen wir 
dann in der Kleingruppe das Gehör-
te oder reden über das, was uns im 
Alltag beschäftigt

v An den CVD-Abenden (CVJM-
Diskussions-Abend), wollen wir uns 
mit ethischen und gesellschaftlichen 
Themen auseinandersetzen. Dabei 
arbeitet eine Person zu einem Thema 
verschiedene Positionen heraus und 
in Kleingruppen kann dann wert-
schätzend diskutiert und sich aus-
getauscht werden. Denn durch das 
Hören eines anderen Standpunktes 
kann unser Horizont erweitert und 
unsere persönliche Position reflektiert 
werden.

Im Forum informieren wir über die 
Arbeit des Vereins oder arbeiten 
gemeinsam an Themen.

Du bist 
eingeladen... 
Teil unserer Gemeinschaft 
zu werden. 

Wir sind eine bunte Mischung aus 
Menschen verschiedener Generationen.

Zusammen wollen wir im Glauben 
weiterwachsen. Dabei kommt der 
Austausch über das, was uns bewegt 
nicht zu kurz. Ob bei den gemeinsamen 
Abenden oder in der Kleingruppe im 
Hauskreis.

Hier kriegst du mit, was uns bewegt 
und welche Aktionen wir noch durch-
führen.

Du sehnst dich nach einer Gemein-
schaft von freundlichen Leuten und 
Möglichkeit zum Austausch? - Dann 
komm einfach vorbei.

v Montags zu den ausgeschriebenen 
Terminen im
Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1
91522 Ansbach
19.30 Uhr bis 20.45 Uhr 

Themen der kommenden Abende 
„Haus der Freude - Willkommen auf 
der Baustelle“

v 10. März: Vom Meister lernen –  
 das Evangelium zu den Menschen  
 bringen 

v 17. März: Hauskreise

v 24. März: Forum

v 28. bis 30. März: CVJM Tage 
 in Altenstein

v 31. März: Daniel Haizmann 
 zu Gast

Leitung: Rebecca Paul und das 
CVG-Leitungsteam, 
cvglt@cvjm-ansbach.de 
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Aus unserer Pfarrei
n Grüner Gockel  

Eine Woche ohne Plastik!

verwertet werden, je 
einheitlicher, desto 
besser. Das Nachden-
ken beginnt bei der 
Produktion der Kunststoffverpackung 
– und beim Einkauf. 

  www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen

Unser Tipp: Machen Sie mit bei der 
Aktion der „Mission EineWelt“ vom 
30. März bis 6. April 

       Eine Woche ohne Plastik!

          https://mission-einewelt.de/
          eine-woche-ohne-plastik

Daheim und am Arbeitsplatz, un-
terwegs und in der Freizeit, es gibt 
genügend Gelegenheiten,
ein wenig an unsere Umwelt zu 
denken und z.B. Verpackungen aus 

Da stehen sie, die Gelben Säcke: 
prall gefüllt mit Verpackungsab-
fällen aus Kunststoff. Wertstoffe? 
Müll? Denken Sie nicht auch, dass 
das „Wertstoffe“ sind, die wir fleißig 
sammeln und einer „Verwertung“ 
zuführen? Über eine Million Ton-
nen jährlich!

Der Inhalt der Gelben Säcke aus 
vielen unterschiedlichen Kunst-
stoffarten wird in Sortieranlagen 
sortiert, 27% der Kunststoffabfälle 
werden wertstofflich in Deutsch-
land recycelt, weitere 11% im 
Ausland. Der Rest? 

Das Recycling dieser Abfälle ist 
kompliziert: Nur sortenreine 
Kunststoffe können gut wieder-

Umweltteam 
„Der Grüne Gockel“ 

Kontakt für Fragen, Anregungen, 
Mithilfe: gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro 
) 0981 2681

Allgemeine Info: 
https://umwelt-evangelisch.de/
gruener-gockel

Kunststoff zu vermeiden, 
zu ersetzen oder zumindest 
auf sortenreine, langlebige 
Kunststoffgegenstände zu 

setzen (z.B. Brotdose). Erinnern Sie 
sich an den „Ökologischen Handab-
druck“ aus dem Dezemberheft: 

Ermuntern Sie andere, an der Aktion 
teilzunehmen. Zum Beispiel können 
auch in Kitas und Schulen Kinder 
erkunden, wie viel „Müll“ in einer 
Woche anfällt, aus welchen Stoffen 
er besteht. Was ist ein Wertstoff, was 
ist Abfall? Wieviel Abfall können wir 
einsparen und vermeiden?

Team Grüner Gockel, Ingrid Eichner
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n Faschings-Seniorennachmittag

Heiter darf es am 4. März im Fa-
schings-Seniorennachmittag werden. 

Begleitet von den  Ansbacher Ak-
kordeonsmusikanten werden wir 
singen und lustige Geschichten und 
Gedichte hören oder über Scherzfra-
gen knobeln. Dazu gibt es natürlich 
Faschingskrapfen, aber vielleicht auch 
die eine oder andere selbstgemachte 
Leckerei zu Kaffee und Tee. 

Herzliche Einladung an alle Senioren 
und Seniorinnen und solche, die es 
einmal werden wollen.

Der Nachmittag beginnt um 14.30 
Uhr und endet gegen 16.15 Uhr, bei 
Bedarf kann eine Fahrgelegenheit 
organisiert werden (Anfrage bitte an 
Bärbel Wegel ) 0981 4822601)

n

Strickkreis 
Gemeindezentrum 
Beringershof

mit Frau Hofmann

jeweils am 1. Donnerstag im Monat, 
von 14 -17 Uhr, 6. März

Frauenkreis St. Gumbertus
Gemeindezentrum Beringershof 
am zweiten Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr

12. März

Kontakt: 
Anneliese Beyer

Frauenbibelkreis St. Johannis 
Schaitbergerstr. 18 
14-tägig am Mittwoch, 19.30 Uhr

Kontakt: 
Roswitha Ströbel ) 0981 85549
Inge Braun ) 0981 09829 932653

Frauenbund 
Gemeindezentrum Beringershof 
an einem Dienstag im Monat, 14.15 Uhr

11. März:
„Antisemitismus in der Sprache“
Vortrag von Dr. Oliver Gussmann

Kontakt: 
Johanna Stöckel: ) 09842 953 80 92 
bzw. 0151 42418391

n

n

nn nKaffeegespräch
Gemeindezentrum 
St. Johannis
Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 9 - 10.30 Uhr
25. März
Kontakt:
Pfarrerin Küfeldt ) 0981 21412212 
und Renate Knöchel ) 0981 85880.

Begegnungskreise | Veranstaltungen 

n

Frauentreff 
St. Johannis:
erster Donnerstag im Monat

7. März:
19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Herzliche Einladung zum 
Weltgebetstags-Gottesdienst

Kontakt: 
Gabriele Ziegler ) 0981 85273

n Weltgebetstag

v Der WELTGEBETSTAG 
wird in der Innenstadt am 
Freitag, 7. März, um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum 
St. Johannis gefeiert

Bibelkreis 
Gemeindehaus Steingruberstraße
14-tägig (gerade Kalenderwochen) 
am Mittwoch, 19.30 Uhr
5. und 19. März
Kontakt: Pfarrerin Küfeldt ) 0981 21412212
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Aus unserer Pfarrei
Neue Kolleginn

Hallo, liebe Ansbacher*innen,
mein Name ist Viktoria de Fallois 
und ich bin das neue Gesicht in Ihrer 
Pfarrei St. Gumbertus/ St. Johannis 
unter den Pfarrkolleg*innen.

Dass ich nun als „Pfarrerin“ ange-
sprochen und vorgestellt werde, ist 
noch neu für mich. Denn gerade war 
ich noch „Vikarin“ in der Markusge-
meinde in Erlangen. Ja, ich staune 
noch ein bisschen darüber, dass ich’s 
nun mit meinen 35 Jahren geschafft 
habe, Pfarrerin zu werden – bei Ihnen 
im schönen Westmittelfranken!

Ursprünglich bin ich zwar Fränkin, 
aufgewachsen in der Nähe von Bay-
reuth, aber mich hatte es eine ganze 
Weile von hier weggezogen:
Theologie habe ich in Leipzig studiert. 
Nach meinem ersten Examen hat es 
mich dann nach Berlin verschlagen, 
wo ich 2017 begonnen habe, in einer 
Notunterkunft für Geflüchtete bei 
der Berliner Stadtmission zu arbeiten. 
Später habe ich eine Stadtmissions-
gemeinde geleitet und ein geistliches 
Wohnprojekt für Studierende und 

Auszubildende an 
den Start gebracht.
Dort habe ich über 
„heiliges Chaos“, über 
heilsame Momente der 
Stille mit Obdachlosen, über Teilha-
bemöglichkeiten für Obdachlose, Ge-
flüchtete und Menschen mit Beein-
trächtigungen im Gemeindekontext 
gestaunt.

Mein spiritueller Horizont wurde 
dort um Gebetsgemeinschaften und 
liturgischen Pragmatismus erweitert, 
mein musikalisches Repertoire um 
„Feiert Jesus“-Hits, mein Herz für 
Themen wie Armut, Obdachlosigkeit 
und diakonisches Handeln. 
Vieles bei der Stadtmission war neu 
und bewegend für mich.

Irgendwann war es Zeit für Ver-
trautes: Ich wollte gerne zurück 
nach Franken. Hier genieße ich den 
Geruch nach Bratwurst und Sauer-
kraut (sogar als Vegetarierin), das 
wohlige Miteinander in fränkischen 
Biergärten, Paul Gerhard – Lieder im 
Gottesdienst, fahles Licht in alt-ehr-
würdigen Kirchen und die Nähe 
zu meiner Ursprungsfamilie.

Auch war es Zeit, gemein-
sam mit meinem Lebens-

gefährten Richtung Zukunft 
zu blicken. Da er Pfarrer in 

Gunzenhausen ist und drei Kinder 
hat, die ich als meine Bonuskinder 
bezeichne, bleibt Gunzenhausen 
unser gemeinsamer Wohnort.

Ab und an packe ich hier meine 
klassischen Gitarrennoten aus und 
klimpere vor mich hin, singe im Chor, 
stelle mich auf ein Stand-Up-Padde-
ling-Board auf einem der Seen, gehe 
joggen, genieße die Nähe zu den 
Bergen, auf die ich gerne steige, und 
fahre alles mit dem Rad – vielleicht 
auch ab und an nach Ansbach. Das 
ist nämlich gar nicht so weit.

Nun freue ich mich auf all das Neue 
und das Vertraute, das es bei Ihnen in 
Ansbach zu entdecken gibt. Und ich 
freue mich auf die Begegnungen und 
Gespräche mit Ihnen, auf gemein-
sames Feiern, Singen, Innehalten, 
Stillwerden und Staunen.

Ihre Viktoria de Fallois
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Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit Pfarrerin Viktoria de Fallois 
und begrüßen sie herzlich in unseren 
beiden Gemeinden und im Team 
unserer Dienstrunde. 

Am 1. März um 18 Uhr wird Dekan 
Dr. Matthias Büttner sie im Gottes-
dienst in St. Gumbertus vorstellen. 
Im Anschluss wird es einen kleinen 
Sektempfang in der Georgskapelle 
geben. 

Feierlich wird es dann am 6. April, 
wenn wir um 10 Uhr in St. Gum-
bertus die Ordination von Viktoria de 
Fallois mit Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski feiern. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird es einen Emp-
fang im Gemeindezentrum 
St. Johannis geben.

Veranstaltungen
nn Passionszeit erleben 

 
Herzlich Willkommen 
Viktoria de Fallois

40 Tage mehr Leben – das ist die 
Passionszeit in unseren Innenstadt-
gemeinden St. Gumbertus und 
St. Johannis. 

v Immer 
mittwochs 
(vom 5. März bis einschließlich 
9. April) um 12 Uhr finden im 
Gemeindezentrum St. Johannis 
(Schaitberger Str. 6/8) die PASSIONS-
ANDACHTEN mit musikalischer Be-
gleitung statt. 

v An den Samstagabenden finden 
um 18 Uhr in St. Gumbertus musi-
kalische ABENDGOTTESDIENSTE zur 
Passionszeit statt. (s. hierzu auch 
die Informationen der Kirchenmusik)

v ÖKUMENISCHE 
ALLTAGSEXERZITIEN 

Hoffnungsstark werden

Die Treffen in der Gruppe sind 
in Ansbach im Pfarrzentrum 
St. Ludwig, Karolinenstr. 30 am
v Dienstag 11. und 18. März, 
 1., 8. und 15. April sowie 
v am Mittwoch, 26. März
jeweils von 19 bis 20 Uhr.

Anmeldungen bitte bis 6. März 2025 
an:
Ev. Bildungswerk ) 0981 460 899 15, 
E-Mail: ebw.ansbach@elkb.de;
oder 
Gemeindereferentin i.R. Elisabeth 
Jonen-Burkard, über Pfarramt 
St. Ludwig  ) 0981 21 55 40 00, 
E-Mail: ssb.ansbach-stadt-und-land@
erzbistum-bamberg.de

Weitere Informationen finden 
Sie im Mantelteil.

20 Minuten inmitten 
der Woche und des Tages 

aufatmen mit und bei Gott.v

v

n Einfach heiraten

v  am 25. Mai 2025
Hochzeit für Kurzentschlossene
Hochzeit für Kurzentschlossene
Auch in 2025 ist „einfach heiraten“ 
wieder möglich. Stressfrei und ohne 
Tamtam geht das am 25. Mai in der 
Schwanenritterkapelle von St. Gum-
bertus mit der Möglichkeit, mit einem 
Glas Sekt im wunderschönen Berin-
gershof anzustoßen. 
Nähere Informationen schon jetzt 
im Pfarramt unter ) 0981 2681.
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Dekanatschor „Come‘AN‘Sing“
Dienstag, 19.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online 

Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer, ) 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19 bis 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
) 0981 97788351

Flötenkreis für Erwachsene
Montag 20 Uhr, monatlich nach 
Absprache mit Monika Kübrich 
) 0981 88504

KirchenMusik
n n

n

Betrifft 
Gemeindebrief 

Bitte Artikel und Änderungen für 
den Innenteil der Pfarrei St. Gum-
bertus - St. Johannis nicht an den 
Herausgeber des Gemeindebriefes 
schicken, sondern an das Pfarramt 
pfarrbuero.stadtkirchen-an@elkb.de
oder an Pfarrerin Möller 
Andrea.Moeller@elkb.de

 Kirchenvorstandssitzungen
St. Gumbertus
Gemeindezentrum, St. Gumbertus, 
Mittwoch, 12. März, 19.30 Uhr

St. Johannis
im Kapitelsaal des Dekanats 
Donnerstag, 13. März, 19 Uhr

In eigener Sache
Ihre Mithilfe für das Austragen 
der Gemeindebriefe ist gefragt!

Wir sind auf der Suche nach einem 
Austräger oder einer Austrägerin für: 

Von-Steuben-Straße und 
Neukirchener Straße 
(ca. 80 Gemeindebriefe)

Die Gemeindebriefe sind 
10 x im Jahr auszutragen. 

Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt ) 0981 2681 oder unter 
pfarrbuero.stadtkirchen-an@elkb.de

Vielen DANK!

n Ergebnis Weihnachtsspende – 

Dank

In der Kirchengemeinde St. Johannis haben 

wir uns an der Weihnachtsmailingaktion der 

Landeskirche beteiligt. In den Briefen wurde 

zu Spenden zu Gunsten einer besseren Laut-

sprecheranlage in der Kirche St. Johannis 

aufgerufen. 

Eine beachtliche Summe kam dabei zusammen: 

12.300,- € 
Dafür sagen wir auf diesem Weg 

allen Spenderinnen und Spendern noch 

einmal herzlich Dank.
Oliver Englert
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e-mail: an-cfm@t-online 

Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer, ) 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19 bis 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
) 0981 97788351

Flötenkreis für Erwachsene
Montag 20 Uhr, monatlich nach 
Absprache mit Monika Kübrich 
) 0981 88504

KirchenMusik

Konfirmation 2026

Start des Konfi-Kurses, der mit 
der Konfirmation 2026 abschließt, 
ist am 9. Mai, wo die neuen Konfis 
von 15.30 bis 18.30 Uhr zum 
ersten Mal zusammenkommen. 
Jugendliche, die 2011/2012 geboren 
sind, werden in diesen Tagen dazu 
eingeladen. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt, 
wenn Ihr Kind am Kurs teilneh-
men möchte und keine Einladung 
bekommen hat.
Vielen Dank!
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CVJM
Jungschar für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren

 Gagablubblub 
jeden Mittwoch, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hennenbach

12., 19. und 26. März

Leitung:
Jan Schulte ) 0163 4011216

Lilly Hecht, Paula Schröder

Kontakt: 
jan.schulte@cvjm-ansbach.de

 
 Jungschar 

StoneKids  
jeden Donnerstag, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus in 

der Steingruberstr.

13., 20. und 27. März

Leitung und Kontakt: 
Rebecca Paul und Nico Martin

Kontakt: 
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

 TeenTreff: 
freitags, 19 Uhr bis 21 Uhr 
für Teens von 13-17 Jahren im 
Jugendraum im Gemeindezentrum 
St. Johannis

Leitung: 
Jenny Schulte, Markus Ott, David 
Schulte, Christopher Sand und 
Rebecca Paul 

Kontakt:
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de 

www.cvjm-ansbach.de unter 
Programm und Jugendliche 
->TeenTreff. 

14., 21. und 28. März

 Mädchen- und 
Jungen-Jungschar 
Monatliche Samstags Äktschen

9.30 - 12 Uhr | Oberhäuserstr. 13

Leitung: cjb Ansbach, 
Walter Ittner, ) 0981 61949  
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Vorschau
Jungschar-Freizeit 2025 
nach Haag 

Dieses Jahr geht es mit dem Jungschar-
lager nach Haag bei Geiselwind. 

Wir werden sechs spannende Tage 
mit viel Action, Spiel, Spaß und 
spannenden Geschichten erleben. 
Der Höhepunkt wird ein Besuch im 
Freizeitpark Geiselwind sein. Das 
Haus bietet aber auch viele weitere 
tolle Möglichkeiten wie Tischtennis, 
Kicker, Basketball, Fußball und viel 
Platz, sich kreativ auszutoben. 

Meldet euch an, wir freuen uns auf 
euch und die gemeinsame Zeit, die 
wir erleben werden!

14. bis 19. Juli 2025 (Feiertag)

Teilnehmer:
min. 12 - max. 24 TN

Ansprechpartner/Leitung: 
Jan Schulte, Lukas Schwesig 
(Blaues Kreuz Ansbach)

Ort:
CVJM-Freizeithaus Haag
Haag 28 ½
96160 Geiselwind 

Kosten:
249 € pro Kind | 229 € für weitere 
Geschwisterkinder
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One - Jugendgottesdienst 

Ich? Gott? Gemeinschaft? Geht das? 
Komm vorbei und probiere es aus! 
Auch dieses Jahr feiern wir als 
Jugend der Gemeinden einen Gottes-
dienst. Trotz aller Unterschiedlich-
keiten zusammenstehen und feiern, 
dass wir EINS sind in Gott. Dieses 
Jahr wird das wieder im Mittelpunkt 
stehen.

v Quatschen
v Tischtennis, Kicker, Volleyball, …
v Lagerfeuer und Co

Wir freuen uns, wenn du 
dabei bist! Komm gerne 
mit deiner Jugendgruppe 
vorbei.

Wann? 
Samstag 5. April 2025 | 19 
Uhr

Wo? 
Blaues Kreuz Ansbach, 
Triesdorfer Str. 1, 91522 
Ansbach

Wer? 
Teens ab 12 Jahren
Bei Fragen hilft Dir Lukas 
Schwesig:
lukas.schwesig@blaues-
kreuz-ansbach.de
Mobil: 0160 6816145

Die Jugendlichen, die diese 
Jugendkirche planen, sind aus den 
Kirchen und Gemeinschaften:
• Blaues Kreuz Ansbach
• CJB Bernhardswinden
• CVJM Ansbach
• Ev. Jugend Ansbach Stadt
• EJ Weihenzell
• Life Church Ansbach

Jugendfreizeit Dänemark
Hygge, Strand und Meer
„Hygge ist ein Kernbestandteil der 
dänischen Tradition und Lebens-
weise. Im Wesentlichen bedeutet es 
eine gemütliche, herzliche Atmo-
sphäre, in der man das Gute des 
Lebens zusammen mit lieben Leuten 
genießt.“ - Genau das wollen wir 
gemeinsam mit dem CVJM Schwein-
furt im Sommer 2025 in Dänemark 
tun. Dabei dürfen natürlich das 
Chillen am Wasser oder am Strand 
nicht fehlen, sowie kleine Ausflüge 
in malerische Kleinstädte. Spaß 
und Action und eine Portion gute 
Message bekommt ihr oben drauf. 
Alles, was man für einen herrlichen 
Sommer braucht. Das darfst du 
nicht verpassen.

Alles auf einen Blick:
v Wann? 3. bis 16. August 2025
v Wo? Landheim Solhjem / Hem-
met Strand / Ringkøbinger Förde
v Preis? 539 €
v Leistungen? Anreise mit Klein-
bussen, Verpflegung, Unterkunft 
in Mehrbettzimmern, Programm, 
Leitung, Aktivitäten, Auslands-
krankenversicherung, Nachtreffen
Plätze: mind. 50 max. 60 TN

Leitung und Kontakt: Jenny Kreisel-
meyer (CVJM SW) und Rebecca Paul 
(CVJM-AN) rebecca.paul@
cvjm-ansbach.de
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Angebote für Familien und Kinder
Kindergottesdienst 
in Hennenbach

Kirche 
mit Kindern 
in der Stadt

Kindergottesdienst feiern 
wir während der Schulzeit 
an jedem Sonntag um 9.30 Uhr. 

Die Termine im März sind am:
16., 23. und am 30. März.

Andrea Möller 

Kindergottesdienst 
in der Steingruber-
straße

Am 2. und am 16. März 
sind wieder die Kinder ganz herzlich 
eingeladen, parallel zum Gottes-
dienst der „Großen“ ihren eigenen 
Gottesdienst zu feiern. Wir beginnen 
gemeinsam um 10 Uhr.

Elisabeth Küfeldt

Rosenmontag, 3. März, 14 Uhr,
eröffnen wir den Kinderfasching in 
der St. Gumbertuskirche. 

Kommt als Prinzessinnen, Clowns, 
Einhörner oder was euch einfällt …

zur fetzigen Musik von der Orgel 
werden wir Gott danke sagen – mit 
einer Polonaise und den Trommlern 
ziehen wir aus und durch Ansbachs 
Straßen zum Onoldia-Saal zum großen 
Kinderfasching der Stadt.

n
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Taufsonntage
Kinder sind 
ein Geschenk. 
Und eine Aufgabe. 
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 
Sie möchten das Lebensgeschenk 
Gottes auch in der Kirche feiern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind 
und bieten Ihnen besondere Tauf-
gottesdienste in St. Johannis und 
St. Gumbertus an.

Helau! 
Ich freu mich 

auf Euch!

Die nächsten freien Tauftermine 
in unserer Pfarrei:

)

))
)

))

)

))

• Sonntag, 23. März, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Vikar Bartolf

• Sonntag, 30. März, 
 St. Gumbertus (Schwanenritterkapelle),  
 11.30 Uhr, Vikar Pohler

• Sonntag, 20. April , 
 Gemeindehaus Steingruberstraße,  
 11.30 Uhr, Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 27. April, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr,    
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 4. Mai, 
 St. Gumbertus (Schwanenritterkapelle),  
 11.30 Uhr, Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 11. Mai, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Möller

• Sonntag, 8. Juni, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Möller

weitere Termine auf Anfrage
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Angebote für Familien und Kinder
Kindergärten
Kindergarten St. Gumbertus,
Lenauweg
Leitung: Frau Schleier, ) 0981 86155
www.Kindergarten-Lenauweg.de

Kindergarten Luisenstraße, 
Leitung: Frau Schmidt, ) 0981 13179
https://Kindergarten-Luisenstrasse.de

Kindergarten St. Gumbertus 
Wichtelparadies,
Leitung: Frau Schönig, ) 0981 77964
www.wichtelparadies.de

Kindergarten Pfiffikus,
Leitung: Frau Mahr, ) 0981 94221
www.kita-pfiffikus-ansbach.de

Kindergarten St. Johannis
Steingruberstraße,
Leitung: Diana Gsell ) 0981 84834

„Lummerland - Eine Insel für Kinder”
Hennenbach (Diakonisches Werk)
Leitung: Frau Höhn ) 0981 84131
www.lummerland-hennenbach.de

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“  
(Diakonisches Werk) 
Thomasstraße 14, 
Leitung: Sonja Schalk ) 0981 661231

n

n

n

n

n

n

n

n

n

Kinderchöre

                   Kinderchorarbeit 
                    wird für alle Alters-
                  gruppen angeboten:

Spatzenchor: Dreieinhalb- bis Fünf-
jährige Dienstag, 15.00-15.40 Uhr

Minis: Vorschule und 1. Klasse  
Dienstag, 15.45-16.25 Uhr

Midis: 2. und 3. Klasse   
Dienstag, 16.30-17.15 Uhr

Maxis: 4. bis 6. Klasse   
Dienstag, 17.15-18.00 Uhr

Jugendchor ab 7. Klasse  
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr

Zusätzlich geplant ab Montag, 
16. September, ist eine Chorgruppe 
für Jungs, die Interesse am Winds-
bacher Knabenchor haben.

Kontakt:
Dekanatskantorin Ulrike Walch

ulrike.walch@elkb.de 
oder ) 0981 97788351

Eltern-Kind-Gruppen
Gemeindehaus Hennenbach
Freitag, 9.30 bis 11 Uhr 
Herr Haupt, )  0176 870 800 96
Frau Simak ) 0178 821 41 60

Gemeindezentrum Lenauweg
Freitag, 9.30 Uhr 
Frau Wiebel, 
) 0981 46089915 (EBW) Singen 

 tut 
   gut
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     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

2., 9., 16., 23. und 30. März

 Besuchsdienst-Team
St. Gumbertus
Pfarrerin Knoch, ) 0981 97 78 43 42

St. Johannis
Pfarrerin Möller ) 0981 21 41 60 83

 Ambulante Dienste
Diakoneo-Diakonieverbund
Ansbach 
Diakoniestation, 
Brauhausstraße 22
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 bis 13 Uhr
Sprechstunde: nach Vereinbarung
) 0981 487 444-0
info@diakoniestation-ansbach.de
www.diakoniestation-ansbach.de

 Seniorenzentrum Hospital
Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach, 
Seniorenpflegeheim
Hospitalstr. 2, ) 0981 97021-0
info@hospital-ansbach.de

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege 
Offene Dementenwohngruppe

 CVJM-Gemeinschaft 
montags alle zwei Wochen 
20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1
91522 Ansbach
siehe Seite 5

Angebote für Alle

 Mittagsgebet 
zur Passionszeit 
jeweils am Mittwoch, 12 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannis
5., 12., 19. und 26. März

 Kirchenkaffee 
St. Gumbertus
 1. März in der Georgskapelle 
  (kleiner Sektempfang)
 30. März im Gemeindezentrum

St. Johannis 
9., 16., 23. und 30. März 
im Gemeindezentrum
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n Begleitung für Trauernde

Dienstag, 25. März
18.30 bis 20 Uhr 

Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 (Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächs-
abend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
) 0981 21 41 60 83 

und Gemeindereferentin 
i.R. Elisabeth Jonen-Burkard
über Pfarramt St. Ludwig
) 0981 21 55 40 00

Weitere Termine werden auf Wunsch gerne vereinbart.

20 Minuten Aufatmen in der Mitte der Woche

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe April 2025
Do., 6. März 2025
Abholtermin der Hefte für die 
Austrägerinnen und Austräger: 
21. März 2025.


